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Was tun, wenn die Kortisontherapie 
oder gar die Kombinationstherapie von 
Kortison mit Azathioprin oder Metro­
threxat nicht mehr ausreichend wirkt 
oder die Nebenwirkungen lebensge­
fährlich werden, aber die Sarkoidose 
trotzdem fortschreitet? 

Für diese schwer an fortschreitender Sar-
koidose Erkrankten unter uns, vielleicht 
10–20 %, besteht nun die Möglichkeit, 
ein neues Medikament zu erforschen. Die-
ses ermöglicht einen neuen Ansatz, dass 
chronische Entzündungsgeschehen bei 
der Sarkoidose positiv zu beeinflussen. 

Langjährige ärztliche Sarkoidose-Ex-
perten weltweit, zum Teil mit jahrzehnte-
langer Behandlungserfahrung, arbeiten 
dazu zusammen. 

Wir freuen uns sehr, dass auch in 
Deutschland solche Ärzte und Forscher 
dabei sein dürfen, um Sarkoidose-Pa-
tientinnen und -Patienten so die Möglich-
keit geben, an dieser weltweit koordi-
nierten Studie teilnehmen zu können. 

Neben dem Aspekt der Patientensicher-
heit und der engmaschigen Kontroll-
untersuchungen dient die Studie der Er-
forschung der Wirksamkeit und Dosis
steuerung. 

Wenn Sie ein/e Mitbetroffene/r mit chro
nischer Lungensarkoidose sind, die zur 
Zeit eine Kombinationstherapie von Kor-
tison mit Azathioprin oder Metrothrexat 
erhält, bitte überlegen Sie, ob die For-
schungsstudie für Sie in Frage kommt. 

Die wesentlichen Bedingungen zur Teil-
nahme finden Sie nachfolgend, ebenso 
wie die medizinischen Hauptausschluss-
kriterien für eine Studienteilnahme. In 
den Studienzentren werden dann die 
genauen Kriterien geprüft. 
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TABELLE: HAUPTEINSCHLUSSKRITERIEN 
•	Sie sind zwischen 18 und 75 Jahre alt
•	Ihr Body Mass Index (BMI) liegt zwi-

schen 18–43 
•	Ihre Lungensarkoidose wurde vor 

über 1 Jahr mit einer Gewebeunter­
suchung (Biopsie) nachgewiesen

•	Der Röntgentyp ihrer Lungensarkoi-
dose wurde mit II, III oder IV (nach 
Scadding) eingeordnet

•	Ihre Lunge weist im hochauflösenden 
Computertomogramm (HRCT) weniger 
als 15 % Vernarbung (Fibrose) auf

•	Seit mindestens 6 Monaten erhalten 
Sie eine Therapie mit täglich 5–15 mg 
Prednison oder vergleichbaren Korti­
sonpräparten und zusätzlich entwe­
der Methotrexat oder Azathioprin

•	Sie können an Lungenfunktionstests 
teilnehmen

TABELLE: HAUPTAUSSCHLUSSKRITERIEN 
•	Diagnose von Lungenhochdruck (pul-
	 monaler Hypertonie nach WHO Grup-

pe 5, die medikamentös behandelt 
werden), Herzsarkoidose, Löfgren Syn-
drom (akute Sarkoidose Typ 0 oder I) 
oder Neurosarkoidose

•	Patienten mit einem verringerten Lun-
genvolumen (forcierte Vitalkapazität 
FVC) kleiner als 50 % des individuellen 
Sollwertes (prognostizierte Kapazität)

•	Patienten mit anderen Lungenerkran-
kungen wie z.B. Asthma, COPD oder 
Bronchiektasie

•	Aktive Raucher
•	Patienten mit einer gegenwärtig ak-

tiven Infektion (falls COVID Infektion 
vor weniger als 3 Monaten)

•	Patienten mit einer Vorgeschichte von 
Immundefizienz, HIV, Hepatitis B, akti-
ver oder latenter Tuberkulose (TB)
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•	Patienten mit unkontrolliertem Diabetes
•	Schwangere und Stillende
•	Patienten mit einer Krebsvorerkrankung
•	Patienten, die in den letzten 12 Wochen 

behandelt wurden mit Lefunomid, Cyc-
lophosphamid, Mycophenolat, Inflixi
mab, Etanercept, Adalimuab, Goli-
mumab, Ustekinumab, Roflumilast, 
Pentoxifyllin oder Abatacept 

•	Patienten, die in zuvor mit Ritixumab, 
Canakinumab, Anakinra und Tocilizu-
mab behandelt wurden

Hinweis: Was sind Einschlusskriterien? 
Einschlusskriterien sind Merkmale in der 
klinischen Forschung, die gesunde oder 
erkrankte Personen aufweisen müssen, 
um als Teilnehmer in eine klinische Stu-
die aufgenommen zu werden. In der 
Regel müssen alle Einschlusskriterien bei 
der Person erfüllt werden. 

Hinweis: Was sind Ausschlusskriterien? 
Ausschlusskriterien sind Merkmale in 
der klinischen Forschung, die gesunde 
oder erkrankte Personen nicht aufweisen 
dürfen, damit sie als Teilnehmer in eine 
klinische Studie aufgenommen werden 
können. Wird bereits eines der Aus-
schlusskriterien erfüllt, ist in der Regel die 
Teilnahme an der Studie nicht möglich.

Während der Studie finden Untersuch
ungen in einem der 6 Ihnen am nächsten 
gelegenen Studienzentren in Deutsch-
land statt. Die Kosten dafür werden 
übernommen. 

Neben diesen ärztlichen Untersuchun-
gen werden Sie gebeten, Ihre eigenen 
Beobachtungen und Wahrnehmungen 
zur Krankheitsentwicklung einzubrin-
gen. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit 
mit strukturierten Fragebögen und der 

Mitteilung Ihrer Selbstbeobachtung und 
Selbstwahrnehmung. 

Wenn Sie Interesse haben und die 
Hauptein- und -ausschlusskriterien er­
füllen, bitte nehmen Sie Kontakt auf zu 
den unten angegebenen Sarkoidose-
Studienzentren in Deutschland. Dabei 
freuen wir uns sehr, dass diese alle Him­
melsrichtungen abdecken, sowohl Nord, 
Süd-, West- und Ostdeutschland. Die 
Kontaktdaten finden Sie nachfolgend. 

Herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft, 
neue Wege zu gehen und die Erfor-
schung neuer Behandlungsmöglichkei-
ten bei chronischer Lungensarkoidose 
zu ermöglichen. 

Dr. rer. nat. Bernd Quadder 
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